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Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten 
(Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO - Direkterhebung beim Betroffenen) 

 
 

 
 

Verantwortlicher:  Landeshauptstadt Erfurt 

   Der  Oberbürgermeister 

   Fischmarkt 1 

   99084 Erfurt 
 

Innerorganisatorisch für die Datenverarbeitung verantwortlich: 
 

Amt:   Landeshauptstadt Erfurt 

Bürgeramt 

Amtsleiter 

Bürgermeister-Wagner-Straße 1 

99084 Erfurt 

Kontakt: 
 

Telefon   0361/ 655 5444 

Fax   0361/ 655 7777 
E-Mail   buergeramt@erfurt.de 

 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

(Art. 13 Abs. 1 lit. b DS-GVO) 
 

Postanschrift:     Kontakt: 

Datenschutzbeauftragter    Telefon  0361/ 655 1016 

Bereich Oberbürgermeister 

Fischmarkt 1      Fax  0361/ 655 1009 

99084 Erfurt      E-Mail  datenschutzbeauftragter@erfurt.de 

 
3. Zwecke der Datenverarbeitung 

(Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 1 DS-GVO) 
 

 
• Aufenthalt von Ausländern aus Staaten außerhalb der EU 
• Verwaltung von Asylbewerbern 
• Aufenthalt von EU-Ausländern 
• Feststellung der Staatsangehörigkeit 
• Entscheidung über Erwerbstätigkeit 
• Verpflichtungserklärungen 
• Ermittlungsvorgänge 
 

4. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
(Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 2 DS-GVO) 

 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von: 
 
Führung einer Ausländerdatei A gemäß §§ 63, 64 AufenthV in Verbindung mit § 86 AufenthG. 
 
 

_____________________________________________________________________________________________  

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
(Art. 13 Abs. 1 lit. a DS-GVO) 
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5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern  

(Art. 13 Abs. 1 lit. e DS-GVO) 
 

Ihre personenbezogenen Daten erhalten folgende Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern gemäß §§ 6 AZRG, 
86 AufenthG, 11 Absatz 1 FreizügG und § 31 StAG: 

• Ausländerzentralregister (AZR) und andere Ausländerbehörden 
• Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
• Meldebehörde 
• Sicherheitsbehörden 
• und Bundesamt für Justiz 
• Verwaltungsgerichte 
• Staatsanwaltschaft 
• Vollstreckungsbehörde 
• Polizeibehörde 
• Bundesdruckerei 
• Bundesagentur für Arbeit 
• Zollverwaltung 
• Sozialamt und die zuständigen Stellen des Asylbewerberleistungsgesetzes 
• Gesundheitsamt 
• Jugendamt 
• Auswärtiges Amt 
• öffentliche Stellen im Visaverfahren 
• Behörden anderer Staaten 
• Bundesverwaltungsamt 
• Bundeskriminalamt 
• sonstige öffentliche Stellen 
• sonstige Dritte 

6. Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation  
(Art. 13 Abs. 1 lit. f DS-GVO) 

 
Ihre personenbezogenen Daten werden an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt:   
           ja   nein 
 
Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von: 
 

 Angemessenheitsbeschluss (Art. 45 DS-GVO): § 91 a – g  AufenthG 
 

 geeignete Garantien (Art. 46 DS-GVO):   ___________________________________________________  
 

7. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer 
(Art. 13 Abs. 2 lit. a DS-GVO) 

• § 68 Absatz 2 Satz 2 AufenthV / Fortzug aus Erfurt / 10 Jahre 

• § 68 Absatz 2 Satz 1 AufenthV / § 91 Absatz 1 AufenthG / § 11 Absatz 1 Satz 3 AufenthG / Ausländer, die 
ausgewiesen, zurück- oder abgeschoben wurden / 10 Jahre plus Frist der Einreisesperre 

• § 68 Absatz 2 Satz 3 AufenthG / Einbürgerung, verstorben / 5 Jahre  

 
. 
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8. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung 
(Art. 13 Abs. 2 lit. b DS-GVO) 

 
Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und können 
auch durch spezielle Regelungen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein.  
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über 
diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu 
verlangen (Art. 16 DSGVO). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende 
personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen 
aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf 
Löschung). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu 
verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene 
Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
 
Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche 
verarbeitet die personenbezogenen Daten dann grundsätzlich nicht mehr (Art. 21 DSGVO). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu 
übermitteln, (Art. 20 DS-GVO). 
 

9. Recht auf Widerruf der Einwilligung bei einer Verarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a  
oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO (Art. 13 Abs. 2 lit. c DS-GVO) 

 
  Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beruht auf einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 

9 Abs. 2 lit. a DS-GVO). Daher haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

 

10. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
(Art. 13 Abs. 2 lit. d DS-GVO) 

 
Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DS-GVO. Dies ist in Thüringen der Landesbeauftragte für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de). 

 
11. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

 (Art. 13 Abs. 2 lit. e DS-GVO) 
 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist  
 

 gesetzlich vorgeschrieben  vertraglich vorgeschrieben  für einen Vertragsabschluss erforderlich. 
 
Sie sind verpflichtet Ihre personenbezogen Daten bereitzustellen:     ja   nein 
 
Die Folgen Ihrer Nichtbereitstellung sind: 
 

- keine Bearbeitung der ausländer-, staatsangehörigkeits-  und/oder asylrechtlichen 
Angelegenheiten. 

 

_____________________________________________________________________________________________ 
 

12. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 
Art. 22 Abs.1, 4 DS-GVO (Art. 13 Abs. 2 lit. f DS-GVO) 

 
1. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt mittels automatisierter Entscheidungsfindung 

einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4 DS-GVO:     ja   nein 

https://dsgvo-gesetz.de/art-6-dsgvo/
https://dsgvo-gesetz.de/art-9-dsgvo/
https://dsgvo-gesetz.de/art-22-dsgvo/
https://dsgvo-gesetz.de/art-22-dsgvo/
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2. Wenn unter 1. „ja“ angekreuzt wurde: 

 
Folgende Logik liegt der automatisierten Einzelentscheidung zugrunde:  
_________________________________________________________________________________________ 
 
Die Verarbeitung hat folgende Auswirkung auf die betroffene Person (Tragweite schildern): 
_________________________________________________________________________________________ 

 
13. Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck 

(Art. 13 Abs. 3 DS-GVO) 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden für einen anderen Zweck weiterverarbeitet als den, für den die Daten 
erhoben wurden          ja   nein 
 
Der andere Zweck ist: _________________________________________________________________________ 
 
 
 


